
 
       

 

 

 

Weltneuheit  

LED-Hybrid schützt vor Mücken und Insekten! 
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Gefahr für Mensch und Tier 

 

Der Klimawandel bringt mehr exotische  und gefährliche 

Mücken und andere Insekten zu uns 

 

Wer die medialen Quellen verfolgt, wurde über diverse Berichterstattungen oder Studien auf die 

Gefahr der zunehmenden Mückenplage informiert, die bereits in Europa Einzug gehalten hat, 

so auch in der Schweiz. 

Tropische Mückenarten erobern Europa. Forscher warnen davor, dass Europa durch den Kli-

mawandel zum Hot Spot für Infektionskrankheiten werden könnte. 

Nicht nur Mücken plagen die Schweizer, auch andere Insekten wie Zecken und Fruchtfliegen 

sind aktiv. Einige von ihnen sind nicht nur lästig, sondern auch gefährlich. Die asiatische 

Buschmücke etwa kann das West-Nil-Fieber übertragen und es sei nur noch «eine Frage der 

Zeit», bis das gefährliche Fieber in der Schweiz heimisch werde, zitiert der «Sonntagsblick» den 

Insektenforscher Alexander Mathis von der Universität Zürich. 

 

Gefährliches West-Nil-Fieber 

Die asiatische Buschmücke ist bereits die dritthäufigste Art in der Region Zürich, dabei wurde 

sie in der Schweiz erst 2007 entdeckt. Das Virus, das sie überträgt, hat unangenehme Folgen: 

In einem Fünftel der Fälle löst es grippeartige Symptome aus, selten kann es auch zu gefährli-

chen Hirn-Infektionen und zum Tod führen. 

Quelle Auszug: 20min 

 

Bundesamt für Umwelt (BAFU) 

Das Bundesamt für Umwelt hat eine Studie herausgegeben, in der sie darauf hinweist, dass in-

vasive Stechmücken eine Gefahr darstellen.  

«Weltweit breiten sich die Stechmücken aus, die Krankheiten übertragen können. Auch die 

Schweiz ist betroffen: zwei gebietsfremde invasive Arten, die ostasiatische Tigermücke und die 

asiatische Buschmücke etablieren sich zusehends.» 

Quelle Auszug: Studie vom 31. März 2013 – Die Tigermücke: eine Herausforderung für die Schweiz 
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CLEAN - SAFE - EFFECTIVE 
 

 
 

Mücken und andere Insekten sind lästig und 

vor allem auch als Krankheitsüberträger ge-

fürchtet. Speziell die exotischen Mücken, die 

auch in die Schweiz eingeschleppt wurden, 

können die Gesundheit gefährden. 

 

ZappLight™ ist der beste Weg, sich zuhause 

vor den lästigen Insekten zu schützen! 

 

Während die LED-Birne leuchtet, zieht 

gleichzeitig das blaue UV / LED-Licht Mü-

cken und andere Insekten an und macht die 

Insekten im Bug-Zapping Gitter unschädlich. 

 

Wenn Sie nachts die Lampe ausschalten, 

sorgt das blaue  UV / LED-Licht für dauer-

haften Schutz. Beide Funktionen können un-

abhängig voneinander eingestellt werden. 

ZappLight™ eignet sich auch für die Ferien. 

Packen Sie einfach ZappLight™ ins Reise-

gepäck! 
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Benefits 
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Die am Markt geläufigen elektrischen Geräte zur Mücken-Bekämpfung müssen mit einer Steck-

dose verbunden werden. 

  

Revolutionäre Entwicklung 

Ziel der Entwickler von ZappLight™ war, einen LED-Hybriden zu entwickeln, mit dem man die 

bereits vorhandene Infrastruktur nutzen kann. ZappLight™ verfügt über einen Standard-Sockel 

und kann in jede E27-Fassung geschraubt werden.   

  

Die 10-Watt LED-Birne ist auf dem neusten Stand der Technik. Der im Mittelteil des Gehäuses 

eingebaute Bug Zapping Grid verbraucht 1 Watt und zieht mit dem integrierten UV / LED-Licht 

Mücken und andere Insekten an, die mit einem elektrischen Impuls unschädlich gemacht wer-

den. ZappLight™ ist mit einem Schutzgitter Protective Grid ausgerüstet.  

Das Innen-Gitter (Bug Zapping Grid) ist mit zusätzlichen Gitterstäben so gesichert, das keine 

Kinderfinger dort hinein gelangen können. Auch Haustiere können so nicht unbeabsichtigt in 

Mitleidenschaft gezogen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bug-Zapping Gitter  

benötigt nur 1W und  die LED-

Lampe 9W. Energie sparen mit 

moderner LED-Technologie.  

 

Das Blue-Light zieht Mücken 

und andere Insekten im Bug-

Zapping Gitter an und macht sie 

mit einem elektrischem  

Impuls unschädlich. 

 

Der LED-Hybrid funktioniert 

ohne Chemikalien, ist geruchs-

frei und frei von Dämpfen.  

Einfache Reinigung. 



S e i t e  | 7 

 

 

 

 

 

 



S e i t e  | 8 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Guntlin Elektronik AG | Brügglistrasse 11 b | CH-8852 Altendorf (Switzerland) 

www.guntlin.ch | info@guntlin.ch 

Kontakt: Ivan Cibola | +41 (0)79 660 56 57 

Bedienungsanleitung: 

1. Schrauben Sie ZAPPLIGHT in eine E27-Fassung 

(Standard). 

 

2. Schalten Sie den Lichtschalter ein. Es wird auto-

matisch das LED-Licht und die Zapping-Funktion  

gleichzeitig eingeschaltet.  

 

3. Wünschen Sie nur die Zapping-Funktion, drücken 

Sie den Lichtschalter nochmals. Das LED-Licht 

schaltet ab und nur die Zapping-Funktion ist aktiviert 

(siehe blaues UV-Licht). 

 

4. Bei nochmaligem Drücken des Lichtschalters, sind 

alle Funktionen  ausgeschaltet. 


